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STIFTUNG 

DEUTSCHE 
SCHLAGANFALL 
HILFE 

gramm zum „Aktionstag Schlagan-
fall“ mit Vorträgen, Diskussionen, In-
formationsständen, Untersuchungen 
und Vorführungen. 

Sehr großes Interesse zeigten die Be-
sucher an den Fachvorträgen. Auf-
grund der großen Besucherzahl mus-
ste noch kurzfristig in einen größeren 
Vortragssaal umgezogen werden. 
Prof. Dr. F. L. Welter begrüßte die Be-
sucher und beschrieb das moderne 
integrative Versorgungskonzept in der 
Schlaganfallbehandlung am Neurolo-
gischen Zentrum 
und die Bedeutung 
für die Region. Dr. 
L. Thielert, Assis- Erfolgreicher Aktionstag
tenzarzt der HWK I, 
berichtete über sei-
ne Erfahrungen als Schlaganfall
Arzt im Rettungs-
dienst und erläu-
terte die wichtigen im Neurologischen Zentrum 
Schritte zur Erst-

In Kooperation mit 
der Deutschen Schlag-
anfallhilfe organisier-
te das Neurologische 
Zentrum am 10. Mai 
ein umfassendes Pro-

versorgung nach 
Schlaganfall. Dr. M. Eckardt, Ober-
arzt der Neurologischen Akutklinik, 
referierte über die moderne Akutthe-
rapie nach Schlaganfall. 

Anschließend wurden die zahlreichen 
Informationsangebote im „Roten Sa-
lon“ der Hardtwaldklinik I genutzt. 
Besonderer Andrang bildete sich bei 
der Demonstration der Doppler-
Untersuchung der Halsgefäße. Frau 
Dr. Krause führte hier innerhalb von 
2,5 Stunden wohl über 40 Untersu-
chungsdemonstrationen durch und 
musste dann dringend abgelöst wer-
den. Auch am Stand des „Test -Cen-
ter“ (Blutzuckertest, Blutdruck, Test 
der Deutschen Schlaganfallhilfe), be-
treut vom Pflegeteam der Neurologi-
schen Akutklinik, bildeten sich lange 
Schlangen. Die kompetenten Tipps 
und Tricks zum Themenbereich 
„Pflege daheim“, präsentiert und an-
imiert vom Therapeuten- und Pflege-
team der HWK I, wurden mit gro-
ßem Interesse ausprobiert und ge-
nutzt. Der Beratungsservice von Frau 
Beck aus dem Sozialdienst, das von 

Bad Zwesten
Dr. Paulmann moderierte Infoboard zu 
Risikofaktoren und Prävention, Bro-
schürenstand der Deutschen Schlag-
anfallhilfe, Videofilme und die vielen 
persönlichen Gespräche mit den Fach-
ärzten machten den „Aktionstag 
Schlaganfall“ zu einer runden Sache. 

Bestens informiert und ausgerüstet 
mit Broschüren und kleinen Geschen-
ken der Wicker-Gruppe verließen die 
Besucher zufrieden die Klinik. Fazit: 
Die Veranstaltung war ein großer Er-
folg. Allen Aktiven sei hiermit für ihr 
Engagement herzlich gedankt. 

Prof. Dr. med. F. L. Welter 
Ärztlicher Direktor 
Regionalbeauftragter der Deutschen 
Schlaganfallhilfe 

Sabine Baumunk-Gerlach 
Med. Controlling, Neurologische Akutklinik 
Regionalorganisatorin der Deutschen 
Schlaganfallhilfe 

www.hardtwaldklinik1.de 
www.neurologische-akutklinik.de 

9 


